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Beschlussvorlage Nr.: BV/250/2023 / öffentlich 

 
Kindertagesstätten in kirchlicher Trägerschaft - Änderung der Finanzierung 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Verwaltungsausschuss  
Stadtrat  

 
Beschlussvorschlag: 

Die 2. Ergänzungsvereinbarung zwischen der Stadt Friesoythe und dem Bischöflich Münsterschen 
Offizialat bzgl. der künftigen Finanzierung von Kindertagesstätten wird in der vorgelegten Form 
abgeschlossen. 
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 

Im Stadtgebiet Friesoythe befinden sich derzeit fünf Kindertagesstätten in Trägerschaft der 
Kirchengemeinde St. Marien bzw. des Bischöflich Münsterschen Offizialats (BMO). Die finanzielle 
Beteiligung seitens der Stadt ist durch einen Rahmenvertrag sowie die 1. Ergänzungsvereinbarung 
geregelt und sah bislang eine Verwaltungskostenpauschale von 3,4 % der Gesamtausgaben sowie 
eine Beteiligung in Höhe von 85,0 % am Nettodefizit vor. 
 
Diese finanziellen Rahmenbedingungen sollen nun nach Auffassung des BMO geändert werden. 
Begründet wird dies mit einer Notwendigkeit, die sich u.a. aus rückläufigen Kirchensteuereinnahmen 
ergeben solle. So soll die Verwaltungskostenpauschale ab dem kommenden Kindergartenjahr 
bereits auf 4,0 % der Gesamtausgaben sowie die städtische Beteiligung am Nettodefizit über die 
nächsten Jahre schrittweise auf schlussendlich 90,0 % gesteigert werden. Konkret soll der Übergang 
wie folgt gestaltet werden: 

 
 
 
 
 
 
 

Sofern keine weitere Anpassung erfolgen sollte, gilt die dargestellte Aufteilung des Nettodefizits auch 
in den Folgejahren weiter. Dieses finanzielle „Angebot“ wurde in der kleinen Kommission des 
Arbeitskreises Kindergärten – ohne Beteiligung der Stadt Friesoythe – ausgehandelt und könnte nun 
durch den Abschluss der 2. Ergänzungsvereinbarung, die der Beschlussvorlage beigefügt ist, 
festgeschrieben werden. Die Erhöhung der städtischen Beteiligung ist mit jährlichen Mehrkosten in 
Höhe von rund 100.000,00 € verbunden. 
   
Sowohl das Anliegen selbst und seine Begründung als auch das Vorgehen des BMO in der 
Angelegenheit wirken im ersten Moment befremdlich. Vereinfacht dargestellt soll die Stadt 
Friesoythe eine höhere finanzielle Beteiligung zusichern, obwohl es bereits eine für beide Seiten 
verbindliche und zum Kindergartenjahr 2024/2025 nicht mehr kündbare vertragliche Regelung gibt, 
obwohl die finanzielle Situation des BMO jedenfalls nicht bedeutend schlechter als die städtische ist, 
und obwohl die Stadt nicht einmal an den Verhandlungen im Vorfeld teilnehmen konnte. Dennoch 
ist auch festzuhalten, dass es sich in der Sache beim BMO um einen durchaus verlässlichen Partner 
im Bereich der Kinderbetreuung handelt, der zudem auch weiterhin einen Eigenanteil bei der 
Erfüllung öffentlicher Aufgaben erbringt. 
 
 
 

Nettodefizit  Anteil Stadt Friesoythe  Anteil Kirchengemeinde  

2024/2025  86,5 %  13,5 %  

2025/2026  88,0 %  12,0 %  

2026/2027  89,5 %  10,5 %  

2027/2028  90,0 %  10,0 %  
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Zu berücksichtigen ist auch, dass die Folgen einer Nichtunterzeichnung derzeit nur schwer 
abzusehen sind. Bislang wurde noch kein Alternativszenario außerhalb der aktuellen 
Zusammenarbeit mit dem BMO besprochen bzw. vorbereitet. Beide Vertragsparteien könnten den 
Vertrag zum Ende eines Kindergartenjahres mit einer Kündigungsfrist von zwölf Monaten kündigen, 
aktuell also zum 01.08.2025. Sollte die Auffassung vertreten werden, dass die neue 
Finanzierungsstruktur nicht tragbar sei, so bedürfte es jedenfalls bedeutend mehr Vorlaufzeit, um 
eine konstruktive Lösung zu finden. Ein im schlimmsten Falle zu befürchtender ersatzloser Wegfall 
der kirchlichen Kapazitäten würde insbesondere in den kleineren Ortschaften zu großen Problemen 
führen. 
 
Schlussendlich empfiehlt die Verwaltung daher, zu beschließen, die 2. Ergänzungsvereinbarung zu 
unterzeichnen.  
 
 
Finanzierung: 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamtausgaben in Höhe von       € 

x Folgekosten pro Jahr in Höhe von zusätzlich rund 100.000,00 € 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
Anlagen  

2. Ergänzungsvereinbarung 
 
 
 
 
 
Matthias Wolf 
 
 


	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5

